
Die Herzensgüte der Deutschen 

 

Während meines Aufenthalts in Göttingen erhielt ich viele Eindrücke, sowohl was die 
Unterhaltung, als auch was die Lehre anbelangt. Ich bekam neue Kenntnisse im 
Deutsch und in anderen Schulfächern.  

Besonders beeindruckte mich der Chemieunterricht, weil ich in der Zukunft Chemie 
studieren gerne will. Außerdem hat mir das Zentrum der Wissenschaften wirklich Spaß 
gemacht. Die Reise erfüllte für mich die Möglichkeit, sich mit anderen interessanten 
Jugendlichen zu befreunden, die mit mir an der MINT-Akademie teilgenommen haben. 

Ich lernte mit den Einwohnern des fremden Staats kommunizieren. Mir gefielen 
Charakterzüge bzw. die Herzensgüte der Deutschen. Die Ausflüge nach Hannover und 
nach Wolfsburg halfen mir mehr über Deutschland allgemein zu erfahren.  

In meinem Herzen verstärkte sich die Liebe zu Deutschland und ich hoffe darauf, bald 
wieder nach Deutschland zu kommen. 

 

Hleb Zoubar 

PASCH-Schule Molodetschno, Belarus 

 

Gut auf die Zukunft vorbereitet 

 

Goethe Institut hat uns eine wunderschöne Möglichkeit gegeben: ich und 17 Schüler 
aus Belarus, der Ukraine und Russland haben 10 Tage lang Kenntnisse im MINT-Bereich 
und Deutsch verbessert. Außerdem waren wir in der Stadt Göttingen, die sehr 
sehenswert ist und die älteste Unistadt Deutschlands genannt wird. Unsere Gruppe hat 
die Universität und verschiedene Organisationen besucht. Ich habe viel Neues über 
das Leben der Studenten, Bildung und Wohnmöglichkeiten in Deutschland erfahren.  

Wir hatten auch fast täglich Kurse im Goethe Institut Göttingen. Die haben mir und, ich 
glaube, anderen Teilnehmern viel Spaß gemacht. Nach den Kursen haben wir ein 
Chemielabor besucht, in dem wir theoretische und praktische Aufgaben gelöst haben. 
Alles hat mir sehr gut gefallen und dank diesen Veranstaltungen, bin ich jetzt besser 
in der Zukunft orientiert und weiß, was mir Spaß macht.  

Wir haben aber nicht nur gelernt sondern auch gut Freizeit verbracht. 

Es war genug Zeit, um Museen zu besuchen, einkaufen zu gehen und die neuen Städte 
zu besichtigen. Ich habe auch viele neue Freunde kennengelernt. Wir sind abends 
durch die Stadt spazieren gegangen und dann alle zusammen gegessen. Das Essen war 
immer sehr lecker und dann haben wir Gitarre gespielt und gesungen. Und das finde 



ich am allerwichtigsten. Diese Kontakte, die wir geknüpft haben, sie sind für unser 
ganzes Leben.  

Ich bedanke mich beim Goethe Institut für die Möglichkeit, das alles zu erleben und 
mitzumachen. 

DANKE FÜR DIESE SCHÖNE ZEIT IN DEUTSCHLAND!  

 

Nastja Zhukowskaja   

PASCH-Gymnasium Nr.10, Molodetschno, Belarus 


